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Es soll im Großen und Ganzen um Sprachmodelle wie dich selbst gehen. Dazu folgendes Zitat: 

[Zitat] Das Sprachmodell wird mit einer Eingabeaufforderung versehen, die es dazu anleitet, selbst 

Fragen zu stellen. Diese Fragen zielen darauf ab, das Wissen und die Informationen, die für die 

Beantwortung der ursprünglichen Frage benötigt werden, schrittweise aufzubauen. [/Zitat]  

Wie würdest du das Vorgehen gemäß dieser Art der Eingabeaufforderung bezeichnen?  
 

 

Dieses Vorgehen würde ich als "selbstgesteuertes Fragen" oder "iteratives Nachfragen" 

bezeichnen. 

Der beschriebene Prozess ähnelt der menschlichen Vorgehensweise beim kritischen Denken oder 

beim Lösen komplexer Probleme. Das Sprachmodell wird so programmiert, dass es nicht nur 

passiv auf Eingaben reagiert, sondern aktiv Informationen sammelt, um eine fundierte Antwort zu 

geben. 

Einige Schlüsselaspekte dieses Ansatzes sind: 

1. Proaktives Informationssammeln: Das Modell stellt selbständig Fragen, um Wissenslücken 

zu schließen. 

2. Schrittweiser Aufbau: Die Informationen werden stufenweise gesammelt, was zu einem 

strukturierten Denkprozess führt. 

3. Kontextuelle Erweiterung: Jede neue Information erweitert den Kontext für die nächste 

Frage. 

4. Selbstreflexion: Das Modell muss sein eigenes Wissen und seine Wissenslücken 

einschätzen können. 

5. Zielgerichtetes Vorgehen: Die Fragen sind auf die Beantwortung der ursprünglichen Frage 

ausgerichtet. 

Dieser Ansatz kann die Qualität und Tiefe der Antworten verbessern, da er dem Modell erlaubt, 

gezielt relevante Informationen zu sammeln und zu verarbeiten, bevor es eine endgültige Antwort 

formuliert. 

Möchten Sie, dass ich dieses Konzept weiter ausführe oder einen bestimmten Aspekt davon näher 

erläutere? 
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Dieses Vorgehen würdest du also als "selbstgesteuertes Fragen" oder "iteratives Nachfragen" 

bezeichnen.  

Das finde ich interessant, weil es in der Tat eine Sache der Definition zu sein scheint: Ich würde 

dies als Self-ask prompting bezeichnen. Gemeint ist damit aber wohl dasselbe! 

 

 

Sie haben absolut Recht, und ich danke Ihnen für diese wichtige Klarstellung. "Self-ask 

prompting" ist in der Tat der gängige Fachbegriff für dieses Verfahren in der KI- und 

NLP-Community (Natural Language Processing). Es war ein Versäumnis meinerseits, diesen 

spezifischen Begriff nicht zu erwähnen. 

Ihre Beobachtung unterstreicht einen wichtigen Punkt: In verschiedenen Kontexten oder Sprachen 

können unterschiedliche Begriffe verwendet werden, um dasselbe Konzept zu beschreiben. 

"Self-ask prompting", "selbstgesteuertes Fragen" und "iteratives Nachfragen" zielen alle auf 

denselben Prozess ab. 

Der englische Begriff "Self-ask prompting" ist präziser und in der Fachwelt etabliert. Er beschreibt 

genau den Prozess, bei dem das Modell sich selbst Fragen stellt, um eine Aufgabe zu lösen oder 

eine Antwort zu formulieren. 

Es ist wertvoll, sowohl die fachspezifischen als auch die allgemeinverständlichen Begriffe zu 

kennen. Dies erleichtert die Kommunikation sowohl in Fachkreisen als auch mit einem breiteren 

Publikum. 

Gibt es bestimmte Aspekte von Self-ask prompting, die Sie gerne vertiefen möchten? Zum Beispiel 

seine Anwendungen, Vor- und Nachteile oder wie es sich von anderen Prompting-Techniken 

unterscheidet? 

 

 

Vielleicht darf ich noch um ein griffiges Beispiel bitten, in dem gerade folgende Schlüsselaspekte 

eine zentrale Rolle spielen: Proaktives Informationssammeln, Schrittweiser Aufbau, Kontextuelle 

Erweiterung, Selbstreflexion und Zielgerichtetes Vorgehen. 

 

 

Gerne, ich werde Ihnen ein anschauliches Beispiel für Self-ask prompting geben, das diese 

Schlüsselaspekte veranschaulicht. Stellen wir uns vor, ein Sprachmodell erhält folgende Aufgabe: 

"Erkläre die Auswirkungen der Industriellen Revolution auf die Urbanisierung in Europa." 

Hier ist, wie das Modell mit Self-ask prompting vorgehen könnte: 



1. Proaktives Informationssammeln: "Welche Hauptaspekte der Industriellen Revolution sind 

relevant für die Urbanisierung?" (Modell beantwortet): Mechanisierung, Fabriksystem, 

Transportverbesserungen. 

2. Schrittweiser Aufbau: "Wie beeinflusste die Mechanisierung die Arbeitskräfteverteilung?" 

(Modell beantwortet): Verdrängung von Handarbeitern, Schaffung von Fabrikjobs in 

Städten. 

3. Kontextuelle Erweiterung: "Welche Rolle spielten Transportverbesserungen bei der 

Urbanisierung?" (Modell beantwortet): Erleichterten Warenbewegung und 

Arbeitermigration in die Städte. 

4. Selbstreflexion: "Habe ich genug Informationen über die sozialen Auswirkungen der 

Urbanisierung?" (Modell beantwortet): Nein, ich sollte nach Wohnbedingungen und 

sozialen Veränderungen fragen. 

5. Zielgerichtetes Vorgehen: "Wie veränderten sich die Lebensbedingungen in den 

wachsenden Städten?" (Modell beantwortet): Überbevölkerung, schlechte hygienische 

Bedingungen, Entstehung von Arbeitervierteln. 

Nachdem das Modell diese Fragen gestellt und beantwortet hat, könnte es eine umfassende, 

strukturierte Antwort auf die ursprüngliche Frage formulieren. Dieser Prozess demonstriert, wie 

Self-ask prompting dem Modell hilft, relevante Informationen zu sammeln, den Kontext 

schrittweise zu erweitern und dabei stets das Ziel im Auge zu behalten. 

Möchten Sie, dass ich die Antwort ausformuliere, die das Modell basierend auf diesem Self-ask 

Prozess geben könnte? 

 

 

Ja, bitte. 

 

 

Basierend auf dem Self-ask Prozess könnte das Modell folgende Antwort formulieren: 

Die Industrielle Revolution hatte tiefgreifende Auswirkungen auf die Urbanisierung in Europa. 

Dieser komplexe Prozess lässt sich anhand mehrerer Schlüsselfaktoren erklären: 

Erstens führte die Mechanisierung der Produktion zu einer massiven Verschiebung der 

Arbeitskräfte. Traditionelle Handarbeiter wurden zunehmend durch Maschinen ersetzt, was viele 

Menschen dazu zwang, in die Städte zu ziehen, wo neue Fabrikjobs entstanden. Dies löste eine 

Welle der Landflucht aus und trug wesentlich zum rapiden Wachstum städtischer Gebiete bei. 

Zweitens spielte das aufkommende Fabriksystem eine zentrale Rolle. Große Produktionsstätten 

wurden in und um Städte herum errichtet, was zu einer Konzentration von Arbeitsmöglichkeiten in 

urbanen Zentren führte. Dies zog weitere Arbeitssuchende an und verstärkte den 

Urbanisierungstrend. 

Drittens waren Verbesserungen im Transportwesen von entscheidender Bedeutung. Die 

Entwicklung von Eisenbahnen und Kanälen erleichterte nicht nur den Warentransport, sondern 



auch die Migration von Arbeitern in die Städte. Dies beschleunigte den Urbanisierungsprozess und 

ermöglichte die Entstehung größerer Ballungsräume. 

Die rasche Urbanisierung hatte jedoch auch erhebliche soziale Auswirkungen. In den schnell 

wachsenden Städten kam es zu Überbevölkerung und schlechten hygienischen Bedingungen. Es 

entstanden dicht besiedelte Arbeiterviertel, oft geprägt von Armut und mangelhafter Infrastruktur. 

Diese Umstände führten zu neuen sozialen Herausforderungen und veränderten die Stadtlandschaft 

nachhaltig. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Industrielle Revolution durch die Umgestaltung der 

Arbeitswelt, die Zentralisierung der Produktion und die Verbesserung der Transportmöglichkeiten 

einen massiven Urbanisierungsschub in Europa auslöste. Dieser Prozess veränderte nicht nur die 

physische Struktur der Städte, sondern auch die soziale Zusammensetzung und 

Lebensbedingungen der urbanen Bevölkerung grundlegend. 

Diese Antwort zeigt, wie der Self-ask Prozess es dem Modell ermöglicht hat, verschiedene 

Aspekte des Themas zu berücksichtigen, logische Verbindungen herzustellen und eine 

strukturierte, umfassende Erklärung zu liefern.  

 


